
Printed by Jouve, 75001 PARIS (FR)

Europäisches Patentamt

European Patent Office

Office européen des brevets

(19)

E
P

1 
24

7 
89

4
A

3
*EP001247894A3*
(11) EP 1 247 894 A3

(12) EUROPÄISCHE PATENTANMELDUNG

(88) Veröffentlichungstag A3:
02.01.2003 Patentblatt 2003/01

(43) Veröffentlichungstag A2:
09.10.2002 Patentblatt 2002/41

(21) Anmeldenummer: 02007027.2

(22) Anmeldetag: 27.03.2002

(51) Int Cl.7: D21F 1/48, D21F 1/52,
D21F 3/02

(84) Benannte Vertragsstaaten:
AT BE CH CY DE DK ES FI FR GB GR IE IT LI LU
MC NL PT SE TR
Benannte Erstreckungsstaaten:
AL LT LV MK RO SI

(30) Priorität: 02.04.2001 DE 20106685 U
02.04.2001 DE 10116364

(71) Anmelder: Voith Paper Patent GmbH
89522 Heidenheim (DE)

(72) Erfinder:
• Kotitschke, Gerhard

89555 Steinheim (DE)
• Augscheller, Thomas

89429 Bachhagel (DE)
• Henssler, Joachim

88213 Ravensburg (DE)

(74) Vertreter: Manitz, Finsterwald & Partner GbR
Postfach 31 02 20
80102 München (DE)

(54) Pressanordnung und Saugelement

(57) Gemäß einem ersten Aspekt betrifft die Erfin-
dung eine Pressanordnung zur Entwässerung einer Pa-
pier-, Karton-, Tissue- oder einer anderen Faserstoff-
bahn in einer Maschine zur Herstellung derselben mit
zumindest einem, von zwei Presswalzen gebildeten
Pressspalt, durch den neben der Faserstoffbahn beid-
seitig je ein Pressfilz läuft. Dabei soll eine sichere Füh-
rung der Faserstoffbahn beim und nach dem Wegführen
des oberen Pressfilzes dadurch erreicht werden, dass
nach dem Pressspalt beide Pressfilze gemeinsam mit
der Faserstoffbahn eine Leitwalze des unteren Pressfil-
zes teilweise umschlingen und zu einem, mit dem unte-
ren Pressfilz in Kontakt stehenden Saugkasten laufen,

wobei der obere Pressfilz im Bereich des Saugkastens
von der Faserstoffbahn weggeführt wird. Gemäß einem
zweiten Aspekt betrifft die Erfindung ein stationäres
Saugelement zum Ansaugen einer Papier-, Karton-,
Tissue- oder einer anderen Faserstoffbahn an ein luft-
durchlässiges, endlos umlaufendes Band einer Maschi-
ne zur Herstellung und/oder Veredelung der Faserstoff-
bahn, wobei das Band über eine Kontaktfläche des Sau-
gelementes gleitet und die Kontaktfläche mehrere Sau-
göffnungen besitzt. Dabei soll eine gute Haftung der Fa-
serstoffbahn am Band insbesondere auch bei einer not-
wendigen Umlenkung des Bandes dadurch erreicht
werden, dass die Kontaktfläche in Bahnlaufrichtung
konvex gekrümmt läuft.
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